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Modul 3: Mast und Schlachtleistung

Fragestellung
� Gibt es Unterschiede in Mast- und Schlachtleistungen� Gibt es Unterschiede in Mast- und Schlachtleistungen

sowie der Fleischqualität zwischen den drei
Weidesystemen gemäss SömmerungsbeitragsverordnungWeidesystemen gemäss Sömmerungsbeitragsverordnung
(SöBV)?

� Standweide
� Umtriebsweide� Umtriebsweide
� Behirtung

Einleitung Material & Methoden Ergebnisse Schlussfolgerung

Versuchsweiden

� Stand- & Umtriebsweiden
� fette Milchkrautweide� fette Milchkrautweide (Alp Weissenstein, GR, 1950 m ü NN)

� Borstgrasweide (Alp Weissenstein, GR, 2200 m ü NN)

� ständige Behirtung
� mit Herdenschutz

(Schafalp Bösbächi, bei Luchsingen, GL, 1600-2100 m ü NN)(Schafalp Bösbächi, bei Luchsingen, GL, 1600-2100 m ü NN)

� ohne Herdenschutz
(Schafalp Muot Selvas, bei Sils, GR, 2600-2900 m ü NN)

Einleitung Material & Methoden Ergebnisse Schlussfolgerung

(Schafalp Muot Selvas, bei Sils, GR, 2600-2900 m ü NN)



Versuchsweiden

� Stand- & Umtriebsweiden
� fette Milchkrautweide� fette Milchkrautweide (Alp Weissenstein, GR, 1950 m ü NN)

� Borstgrasweide (Alp Weissenstein, GR, 2200 m ü NN)

� ständige Behirtung
� mit Herdenschutz

(Schafalp Bösbächi, bei Luchsingen, GL, 1600-2100 m ü NN)(Schafalp Bösbächi, bei Luchsingen, GL, 1600-2100 m ü NN)

� ohne Herdenschutz
(Schafalp Muot Selvas, bei Sils, GR, 2600-2900 m ü NN)

Einleitung Material & Methoden Ergebnisse Schlussfolgerung

(Schafalp Muot Selvas, bei Sils, GR, 2600-2900 m ü NN)

Versuchsweidesysteme

� Standweide � Umtriebsweide

ES VS ES VS � 4 Parzellen
� 2 Durchgänge� 2 Durchgänge

Einleitung Material & Methoden AusblickErgebnisse Schlussfolgerung

Resultate: CHTAX KlassifizierungResultate: CHTAX Klassifizierung

Fleischigkeit
Walliser 
Schwarznasen

�leichte
Management-
unterschiede

Schwarznasen

Engadiner unterschiede

�deutliche
Vegetetionstyp-

Engadiner

Fettauflage Vegetetionstyp-
unterschiede

Fettauflage

Walliser 
Schwarznasen

Engadiner
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tägliche Zunahmen

�Managementunterschiede
�Veg.typunterschiede

Schlachtgewicht
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Schlachtgewicht

� sehr leichte
Managementunterschiede
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Managementunterschiede
�Veg.typunterschiede

Ausschlachtungsgrad

������	��
! ���� #�	�
�	��! ����� %�	�������
& %�	�������
&

�Managementunterschiede
�Veg.typunterschiede

�
���! $� " � 
	����! $ �
���! $ " � 
	����! $� #���	
$�� �
 #���	
$�����

������	��
! ���� #�	�
�	��! ����� %�	�������
& %�	�������
&

�Veg.typunterschiede

Schlussfolgerung

� Weidetypunterschiede
� für alle gemessenen Parameter von Mast- & Schlachtleistung� für alle gemessenen Parameter von Mast- & Schlachtleistung
� für die meisten Parameter der Fleischqualität

� Rasseunterschiede� Rasseunterschiede
� für die meisten gemessenen Parameter von Mast- & Schlachtleistung sowie

FleischqualitätFleischqualität

� Managementunterschiede (Weidesystem)� Managementunterschiede (Weidesystem)
� Mast- & Schlachtleistung: tägl. Zunahmen, Ausschlachtung, Trend für

Fleischichkeit
� Fleischqualität: Scherkraft

Einleitung Material & Methoden AusblickErgebnisse Schlussfolgerung

� Fleischqualität: Scherkraft
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Modul 5 
Wirtschaftlicher Erfolg 

der Schafalpender Schafalpen

1.  ZieleZiel 1
Aufzeigen des wirtschaftlichen 

1.  Ziele
Aufzeigen des wirtschaftlichen 
Erfolgs der Schweizer Schafalpen 
für Bewirtschafter u. Bestösser

Ziel 4
Entscheidungs-

Ziel 2
Vergleich des wirtschaftlichen 

Entscheidungs-
grundlagen und 
Empfehlungen für Vergleich des wirtschaftlichen 

Erfolgs der drei Weidesysteme 
gemäss SöBV

die verschiedenen 
Akteuregemäss SöBV

Ziel 3
Ziel 5
Rechentool für Wirtschaftlicher Erfolg einer 

Herdenzusammenlegung?

Rechentool für 
Berater zur 
Simulation einer Simulation einer 
Plansituation

2.  Bisheriges Vorgehen2.  Bisheriges Vorgehen

Alpen mit Umtriebsweide
• Leitfadeninterviews vor Ort (8) • Leitfadeninterviews vor Ort (8) 
� Auswertung

• Verschickte schriftliche Fragebogen (187)
� Rücklauf 57%� Rücklauf 57%

• Auswertung

Alpen mit st. Behirtung und StandweideAlpen mit st. Behirtung und Standweide
• Simulation der Resultate

Noch Fragen?


